
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 31 (1941)

Heft: 25

Artikel: Belastungsprobe der neuen Eisenbahnbrücke Lorraine

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-643297

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-643297
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Belastungsprobe der
neuen Bisenbahn-
brücke Lorraine
Sie Prüfung ber Übergänge
über bie üfteubrücfftrafie unb
bie ©tbüfeenmotte ergab ein«
r»anbfreie ÎRefuItate, fo ba6
narf) at»et Sagen fPrüfungs«
arbeit fcijon bie ®elaftungs»
probe be0 ßaupibogens ber
neuen ©tfenbabnbrücte oorge-
nomnten tnerben tonnte, ©in
ujirtti# impofanter 2>ampf»
lofomotroenpatf amrbe 3U bie«
fem Sœetîe aus 3üricf), DIten,
©rftfelb, Steuenburg unb ®ie(
herangeholt. 4 iBelaftungsaüge
3u je 5 ßofomotioen begannen
bie Überfahrten. 3uerft über«
guerte eine einaelne JfompoÜ«
tion bie fBrücfe, bann folgten
arnei jufammen, unb fdüiefjticb
gingen oier 3üge im ©efamt«
gemixt oon runb 2200 Son»
nen über bie ©trerfe.

Das Verhalten der Brücke bei der Belastungsprobe wurde an acht verschiedenen Punkten mit grösster Sorgfalt und mit besten Instrumenten gemessen.
Auch die Spannung im Brückeninnern wurde mit Präzisionsprüfern vorgenommen. Dei die Vermessungsarbeiten leitende Ingenieur teilte mit, dass die

praktisch gewonnenen Resultate den Vorberechnungen entsprechen.

Die Durchbiegung im Scheitel der Brücke betrug bei der 2,200 Tonnenbelastung 6 mm. Im ersten Viertel
des Bogens betrug diese 8 mm, was als zufriedenstellend bezeichnet werden kann.

kàstilliKsprà à
»MV» àviàlm-
drûàv Iiorràv
Die Prüfung der Übergänge
über die Neubrllckstraße und
die Schützenmatte ergab ein-
wandfreie Resultate, so daß
nach zwei Tagen Prüfungs-
arbeit schon die Belastung?-
probe des Hauptbogens der
neuen Eisenbahnbrücke «orge-
nommen werden konnte. Ein
wirklich imposanter Dampf-
lokomotrvenpavk wurde zu die-
sem Zwecke aus Zürich, Ölten,
Evstfeld, Neuenburg und Viel
herangeholt. 4 Belastungszüge
zu je 5 Lokomotiven begannen
die Überfahrten. Zuerst über-
querte eine einzelne Kompost-
tion die Brücke, dann folgten
zwei zusammen, und schließlich
gingen vier Züge im Gesamt-
gewicht von rund 2200 Ton-
nen über die Strecke.

L»s Verbàeu à Krücke bei der kelasrungsprobe wurde m» acbr verscbiedeneo kunkren mir grösser Lorgtalr und mir besren Insrrumenren gemessen-

àâ à Lp-mnuog im Srückeninoern wurde mir kräÄsioosxrükero vorgenommen. Der die Vermessungs-rrbeiren leirende Ingenieur reilre mir, 6»ss die

pràiscb gewonnenen kesulmre den Vorderecbnungen enrsxrecben.

Lie Lurcbdiegung im Lcbeirel der Krücke berrug bei der 2,200 lonuenbebrsruog 6 mm. Im ersren Vienel
des Logen» berrug diese 8 mm, was »I» 2ukriedensrellend beseicbner werden k»nn
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